
 
Protokoll der Fasnachts-Sitzung vom 11.01.2018 
 
Anwesend: Vorstadt-Glunggi, Dräggschnäggäryter, Dätschmaister, Nachwyberschnägge, Die falsche 
Schnägge, Kiwi-Frässer, d’Spezi Giftschnägge, Schnäggespalter, Granate-Schnägge, Lölischnägge, 
d’Schugger Schnägge, Helvetia Schnägge 
 
Anwesend Comité: Gérard, Brätscher 
 
Entschuldigt: Barbare 

 
Begrüßung durch Gérard Bachmann und allgemeine Information zur Fasnacht 2018. 
 
An dieser Stelle dankt das Comité nochmals den beteiligten Wagencliquen für ihre Mithilfe und die 
tolle Fasnacht 2017. 
Zudem gilt wieder ein spezieller Dank dem Team der Schnäggemaler. 
 
Allgemeines: 

- Schnäggejätter haben noch Wurfmaterial (Energiedrinks) 
- Das Comité freut es sehr, dass diesjährig wieder ein Kehrausball durchgeführt wird und steht 

voll und ganz hinter diesem 
 
Dorfdeko: 
 
- Die Sockel für die Dekoration sollen wieder vermehrt genutzt werden. 

o Spätestens zwei Wochen nach dem Umzug sollen die gesamte Dekoration abgebaut sein. 
o Über den Werkhof kann eine Hebebühne organisiert werden. 

- Die Idee der Fahnen wird nach wie vor vom Comité unterstützt. 
 

Umzug: 
 
- Teilnehmer sollen zwei Runden fahren/laufen. Einzig davon ausgenommen sind Schulen und 

Kidergarten. 
- Es sollen ausnahmslos alle Wagen über die Konsumstrasse fahren, ein wenden im Kreisel ist 

nicht mehr vorgesehen. Der Sicherheitsdienst ist entsprechend instruiert. 
 

Nach dem Umzug: 
 
- Standplätze werden nach wie vor nicht zugeteilt. Diese können zwischen Ermarcora und 

Schwanen frei gewählt werden. Einzig vor der Gemeinde sollen zwecks Guggekonzert keine 
Wagen gestellt werden. 

- Das Comité prüft, ob Fremde nach dem Umzug in das Dorf fahren, falls Teilnehmer dies 
mitbekommen bitte direkt dem Comité melden. 

- Ab 22.00 Uhr soll auf den Wagen keine Musik mehr laufen und keine Getränke mehr 
herausgegeben werden. Die Wagen dürfen aber grundsätzlich wie bis anhin stehen bleiben. Es 
werden entsprechende Kontrollen vom Comité durchgeführt. 
Die Teilnehmer haben zudem beschlossen, dass sich das Nichteinhalten der Abmachung direkt 
auf die Subventionen auswirkt. 

 
Organisation: 
 
- Die Hauptstrasse wird ab 13.0 Uhr für den Verkehr gesperrt. 
- Mulden sowie DeoCabs stehen wie gewohnt bei der Post sowie beim Amrein. 
- Start Guggekonzert ab 17.00 Uhr zwischen Äschlimann und Gemeindeverwaltung. 
- Musikverbot auf den Wagen während dem Umzug. 
- Nach dem Umzug mit dem rechten Rad (Traktor & Wagen) auf dem Trottoir parkieren (für 

Rettungsgasse und Busverkehr). 
- Die Hauptstrasse bleibt bis 06.00 Uhr morgens gesperrt.  



- Ab 01.00 Uhr beginnt die Strassenreinigung, daher sollen ab dann keine Wagen mehr im Dorf 
stehen. 

 
Kinderfasnacht: 
 
- Wie gewohnt werden zwei Runden gefahren. 
- Zudem gibt es einen Auftritt der Guggenmusik Horburgschlurbi. 
 

Das Comité bedankt sich nochmals für die Teilnahme und Mithilfe aller und freut sich auf die Fasnacht 
2018! 
 


